Die Erzdiözese München und Freising pflegt nun seit 50 Jahren eine Partnerschaft mit der Ortskirche von Ecuador. Auf dieser Grundlage wurde im Sommer 2007 zwischen dem Diözesanrat der Katholiken der Erzdiözese München und Freising und dem nationalen Laienrat  Ecuadors (CELCA: Consejo Ecuatoriano de Laicos Católicos) eine Freundschaftsvereinbarung geschlossen. Diese sieht unter anderem finanzielle Hilfe nach den gegebenen Möglichkeiten vor. 

Die Gremien des Diözesanrates und die Räte auf Landkreis-, Dekanats- und Pfarrgemeindeebene sowie andere Gruppen, Verbände und Einzelpersonen werden aufgerufen, die Arbeit von CELCA finanziell zu unterstützen. 
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CELCA erhält nur punktuell für bestimmte Pro-jekte, nicht aber für die kon-tinuierliche Ar-beit Geld von den ecua​dori​ani​schen Bischöfen. 

„Laien für Laien“ – unter diesem Leitwort sollen bei den Sitzungen der verschiedenen Gremien Spendenbüchsen aufgestellt werden verbunden mit der Bitte, regelmäßig einen kleinen Beitrag für die Arbeit von CELCA zu leisten. Die Gelder sind für die laufende Gremienarbeit von CELCA bestimmt.

Die Beträge werden über die Erzbischöfliche Finanzkammer an CELCA überwiesen und unterstützen so die Arbeit des nationalen 
Laienrates in Ecuador.
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Die Ecuador-Reisegruppe des Diözesanrates 2007 mit 
CELCA-Vertretern der Diözese Ambato.
Vorgehensweise:
· Stellen Sie mit Hilfe der Angaben aus dem Faltblatt das Anliegen in ihrem Gremium dar.

· Bitten Sie die Mitglieder Ihres Gremiums, durch einen regelmäßigen kleinen Beitrag bei jeder Sitzung (z.B. 1,- €), die Arbeit der CELCA zu unterstützen.
· Verwenden Sie die Spendenbüchse, die wir Ihnen vom Diözesanrat der Katholiken dafür zur Verfügung stellen, damit die Initiative allgemein bekannt wird und sich ins Bewusstsein einprägt.
· Überweisen Sie den Betrag wie umseitig dargestellt. 
Gerne stellen Ihnen Mitglieder des diözesanen Arbeitskreis Ecuador die Arbeit von CELCA vor.

2009 wurde mit 5000 $ die Büroausstattung für ein Büro in Guayaquil finanziert. Dabei handelt es sich u.a. um einen Computer, 2 Bildschirme, einen Drucker, 3 Wandregale, eine Ablage, 2 Schreibtische, 3 Schreibtischstühle, einen Tisch für Sitzungen und 10 Stühle, eine Kaffeemaschine, einen Wasserspender, eine Kamera. Von diesem Büro aus werden der Aufbau und die Arbeit der diözesanen       CELCAs in ganz Ecuador koordiniert.

 
Gebet für Ecuador 
(Gebetsinitiative der ecuadorianischen Laien 2006)
Gott, Allmächtiger: danke für die Erde, die Du uns gegeben hast: verschwenderische Kostbarkeit der Küste, Sierra, Galápagos und des Tieflands. Hilf uns, in ihr als Deine Kinder zu leben.

Verzeihe uns unsere Gleichgültigkeit, den Egoismus und die Korruption, die es ermöglichen, dass Gesundheit und Kultur nur wenige Menschen erreichen und unseren Kindern und Jugendlichen eine gute Erziehung verwehrt wird.

Gott, Du Erlöser: unser Dir geweihtes Land verblutet, weil es keine menschenwürdige Arbeit gibt für alle und viele das Land verlassen haben auf der Suche nach dem täglichen Brot.

Wir versprechen Dir, Deinem Weg der Wahrheit und des Lebens zu folgen; wir Ecuadorianer wollen nicht nur eine materielle Entwicklung, sondern gelebte Werte, Wahrheit, Gerechtigkeit und Moral.

Gott, Du Barmherziger: stärke unseren Willen und erleuchte den Geist derer, die uns regieren und für unser Vaterland arbeiten, damit sie uns respektieren und Lösungen zugunsten unserer Leute finden.

Schenke uns die Einsicht, unsere Fehler zu erkennen und sie in Zukunft zu vermeiden, den Frieden nicht auf der Angst vor Waffen aufzubauen, sondern auf der Liebe und auf diese Weise unseren Kindern mit Glauben und Hoffnung ein besseres Ecuador zu hinterlassen. Amen.

[image: image5.png]Diozesanrat der Katholiken
der Erzdiozese Miinchen und Freising





80333 München, Schrammerstraße 3, VI. Stock
Telefon (0 89) 21 37-1261, Fax (0 89) 21 37-25 57

E-Mail: dioezesanrat@erzbistum-muenchen.de
Internet: www.dioezesanrat-muenchen.de
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Kurzinformationen zur Arbeit von CELCA


Selbstverständnis von CELCA:

"In Kommunion mit der Hierarchie gemäß des spezifischen Auftrags des organisierten Laientums stärkt er (der Laienrat) die Gemeinschaft der Charismen, Dienste und Aufgaben. Er ist Instrument der Heilssendung der Kirche und trägt dazu sowohl innerkirchlich wie auch im gesellschaftlichen Bereich bei. Auf dem Hintergrund der sozio-politischen Gegebenheiten setzt er sich ein für eine christliche Position durch Bildung, Begleitung und Aktion - insbesondere im gesellschaftspolitischen Bereich."

Struktur:
· CELCA ist ein eingetragener Verein mit Statuten
· Geschäftsführer/in der Kommission Laienapostolat der Ecuadorianischen Bischofskonferenz hat beratende Stimme
· Organe: Präsident/in, Direktorium (inkl. Schatzmeister), Vollversammlung 
· Vier-Augen-Prinzip bei Bankvollmacht
Finanzbedarf:
· Kommunikation untereinander und Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Pflege der Homepage)
· Reisen zur Kontaktpflege sowie zu Versammlungen
· Organisation und Durchführung von Treffen, Gremiensitzungen und Bildungsveranstaltungen
· Inhaltliche Begleitung der diözesanen 
CELCAs

· Kommissionsarbeit zur Erarbeitung von 
Stellungnahmen und Kampagnen

· Finanzierung des CELCA-Geschäftsstelle
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    CELCA-Ecuador

     Nationaler Laienrat von Ecuador

Laien für Laien 
in Ecuador

eine Initiative des Diözesanrates der Katholiken der Erzdiözese München und Freising

Luis Buestán Buestán,  Präsident CELCA-Ecuador, und Prof. Dr. Alois Baumgartner, Vorsitzender des Diözesanrates der Katholiken der Erzdiözese München und Freising, unterzeichnen in Guayaquil am 11. August 2007 die Freundschaftsvereinbarung.
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Von „Laien für Laien“ finanzierte Büroausstattung 





Laien für Laien in Ecuador
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